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Auswanderungen in Nieder-Olm  

Anton Weisrock Nieder-Olm - Chicago  
 

"I shook hands with Lincoln in Springfield"  
  

Peter Weisrock  
 

Viele Nordrheinhessen wanderten im 19. Jh. in die 
U.S.A. aus. Neben Bäcker Philipp Rupp aus Frau- 
mersheim lebte in Springfield, dem Wohnort des 
späteren amerikanischen Präsidenten Abraham 
Lincoln, eine weitere rheinhessische Familie. 
Schneidermeister Cyriak Weisrock II. aus Nieder-
Olm, wohnte mit seiner Familie drei Jahre lang in 
Nachbarschaft des damaligen Rechtsanwalts von 
Lincoln.  
 

1852 machte sich der Witwer Cyriak Weisrock II. 
mit seinen drei Kindern auf den Weg in die U.S.A. 
nachdem vorher seine Frau in Nieder-Olm ver- 
storben war. Von New York aus begab sich die Fa- 
milie nach Illinois, da sich dort sehr viele deutsch- 
stämmige Auswanderer auch aus dem Raum Nie- 
der-Olm niederließen. Bevor sich die kleine Familie 
Weisrock später endgültig in Chicago niederließ, 
wohnte sie drei Jahre lang in Springfield in der 
Nähe von Abraham Lincoln, der dort als junger 
Rechtsanwalt eine Kanzlei betrieb. 
 

Nach der Wahl Lincolns zum amerikanischen Präsi- 
denten brach 1861 der amerikanische Bürgerkrieg 
aus. Anton Weisrock, einer der Söhne von Cyriak 
Weisrock II., meldete sich als Kriegsfreiwilliger zum 
147th Illinois Infantry Regiment, Kompagnie K. Mit 
seinem Regiment war er zunächst im nördlichen 
Georgia, später in Tennessee und Kentucky aktiv. 
1865 war der Krieg zu Ende und Anton Weisrock 
wurde ausgemustert.  
 

Ein Jahr später heiratete er Charlotte Becker, die 
mit ihren Eltern aus Ober-Olm ausgewandert war 
und arbeitete als Schneidermeister in Chicago. 
Alljährlich  nahm er an den großen Veteranentref- 
fen  der Union Armee in Washington teil. Vier und 
neunzig Jahre alt starb er 1932 in  Chicago. Die Chi- 
cago Daily Tribune  widmete ihm den nebenstehen 
Nachruf. 
  
 
 
 
 
 

 
 

Chicago Daily Tribune, 23. Juni 1932. 
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"Bürgerkriegsveteran und Nachbar 
von Lincoln ist tot. 
 

Anton Weisrock, 94 Jahre alt, und für drei 
Jahre ein Nachbar von Abraham Lincoln in 
Springfield, starb gestern in seinem Heim in 
der 3500 North Racine Avenue nach zwei- 
wöchiger Krankheit.  
 

In Deutschland geboren, kam Herr Weisrock 
1852 nach Amerika, wohnhaft dann in 
Springfield. Seine Familie bewohnte ein 
Heim zwei Türen weiter von Lincolns Wohn- 
sitz und Herr Weisrock sah als Junge oft den 
Rechtsanwalt der Gemeinde, der einige Jah- 
re später zum Präsidenten gewählt wurde. 
Einer der stolzen Angaben des Veteranen 
war: 'Ich schüttele die Hände von Lincoln'.  

Bei Ausbruch des Krieges meldete sich Herr 
Weisrock freiwillig zur Kompagnie K des 
114th Illinois Infanterie Regiments. Als 
nächstes sah er Lincoln, der als Präsident 
von der Treppe des White House die Armee 
grüßte. Herr Weisrock war ein Mitglied der 
'Washinton Post G. A. R.' und seine Erin- 
nerung an Lincoln sind ausführlich in den 
Aufzeichnungen der 'Post' festgehalten. 
 

Die Trauerfeier findet in der Krauspe´s 
Chapel, 3905 Lincoln Avenue am Mittwoch  
3 Uhr nachmittags statt. Hinterbliebene sind 
zwei Nichten, Kate Chapman und Anna 
Weisrock".  
 
 

 

 
Deutsche im amerikanischen Bürgerkrieg.  
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